
Rosbach, 20. 8. 2017

An die Stadtverordnetenvorsteherin

Frau Regina Karehnke

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen
Bündnis 90 / Die Grünen, CDU, FDP, FWG, SPD, STIMME Rosbach Rodheim

Anfrage zu den Auswirkungen der im November 2016 beschlossenen Änderung der
Kindertagesstättensatzung und zu weiteren eingetretenen Entwicklungen im Laufe des Jahres 2017

Ende des Jahres 2016 trat eine neue Kindergartensatzung in Kraft. Es war geplant, nach einem halben Jahr eine
Beurteilung der Änderungen vorzunehmen. Daher wird zur Beurteilung um Auskunft zu folgenden Fragen
gebeten:

l) Wie hoch ist aktuelle errechnete Personalbedarf nach dem sog. "Rosbacher Modell" (+ Verfügungszeit +
Leitung) in Vollzeitstellen? - die letzten dazu vorliegenden städtischen Berechnungen dazu sind bereits deutlich
überholt.

2) Wie hoch ist der tatsächliche Personalbestand in Vollzeitstellen pro Einrichtung per 09/2017 im Vergleich zu
12/2016 und wie ist die Ziel-Kalkulation für den Personalbestand per 09/2017 im Vergleich zu Ist 2016?

3) Wie haben sich die Anmeldezahlen der Kinder per 1.9. 2017 entwickelt im Vergleich zu 12/2016 in Bezug auf
U3/Ü3, Nutzung der Module?

4) Wie hoch fielen die Landeszuschüsse zum Antragsdatum 01. 03. 17 im Vergleich zum 01. 03. 2016 aus und wie
stellt sich eine dazu dar (Änderungen Anzahl Kinder, Änderungen in den Betreuungszeiten sowie in U3/Ü3)?

5) Wie ist die aktuelle Defizitberechnung des Haushaltspostens Kinderbetreuung für 2017 auf Basis dieser
Zahlen Soll/Ist?

6) Wieviel Fach-Personal ist per 09/2017 und per 12/2016 im Schnitt (Soll) zwischen 9 und 12 Uhr in den
einzelnen Einrichtungen eingesetzt, und wieviel Kinder sind in dieser Zeit jeweils angemeldet.

7) Wie wird sich der Personalbestand durch weitere Abgänge (vorliegende Kündigungen, auslaufende Verträge,
Einstellungen, Rückkehr aus Elternzeit o. a. ) bis Jahresende verändern?
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